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1. Woher kommt das Geld? 

ERASMUS+ Programm der EU

• Teil des EU-Bildungsprogramms für lebenslanges Lernen

• Fördert Auslandsaufenthalte für Auszubildende in beruflicher 
Erstausbildung und SchülerInnen an beruflichen Schulen zur 
Entwicklung  bestimmter Kompetenzen wie

- Kompetenzen interkulturellen Lernens
- Fremdsprachenkompetenzen
- Fachkompetenzen 
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1. Woher kommt das Geld –
und was muss ich dafür tun?

• Sie sind Botschafter der Schule und des Landes im Ausland!
• Sie verpflichten sich zur Einholung verschiedener 

Unterschriften / Formulare vor Ort – ansonsten werden die 
Gelder in voller Höhe zurückgefordert.

• Sie füllen einen Online-Bericht aus.
• Sie erstellen einen kurzen (!) Erfahrungsbericht zur 

Veröffentlichung
• Sie machen ggf. Präsentationen zum Tag der Offenen Tür / 

zur Europawoche zur Information der Öffentlichkeit u. 
zukünftiger PraktikantInnen.
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2. Wohin kann man zum Praktikum gehen?

Grundsätzlich:
jedes beliebige Land der Europäischen Union:

Suchen Sie sich einen Praktikumsplatz - selbstständig oder mit Hilfe 
einer Vermittlungsagentur - und melden Sie sich bei uns. 
I
n diesem Falle erhalten Sie die volle Subventionssumme (Höhe 
abhängig vom Zielland) auf Ihr Konto (70% vorab, 30% nach Abgabe 
aller Nachweise) und kümmern sich um Unterkunft und Reise 
selber.
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2. Wohin kann man zum Praktikum gehen?

Wenn Sie alleine nicht fündig werden / die 
Betreuung einer Agentur im Zielland in Anspruch 
nehmen wollen:

Irland (Dublin) 
Zypern (Paphos)
Malta 
Italien (Vicenza)

Die Praktika werden in Betrieben durchgeführt und die Unterbringung 
ist unterschiedlich geregelt. Ebenso unterscheiden sich die Kosten 
bzw. die Eigenbeteiligung. 
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Grundsätzlich: 

Die Praktikumsplätze können nicht frei 
ausgewählt werden. Von Seiten der 

Vermittlungsagenturen werden „Wünsche“ 
abgefragt, 

danach wird ein Praktikumsplatz zugeteilt. 
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Wichtig: 
Die Europa-AG des MBBK ist kein „Reiseveranstalter“

Etwaige Ausfall- oder Stornokosten, z. B. bei
- Verbot der Auslandsreise durch das MSB
- Insolvenz einer Airline
- Insolvenz einer Partneragentur
- Absage durch Teilnehmende aufgrund der subjektiv 

empfundenen Gefahrenlage 
- …
… müssen von den Teilnehmenden getragen bzw. erstattet 
werden, sofern sie nicht von Versicherungen übernommen 
werden.
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3. Was kostet der Spaß? 
Die Kosten sowie die Subventionen 
sind von Land zu Land unterschiedlich. 

• Kosten variieren je nach Land und Leistung. In der Regel 
werden die Aufenthalts-, Organisations- und 
Betreuungskosten durch die Subventionen vollständig 
gedeckt.

• Die Beauftragung der Partnerorganisationen erfolgt 
vonseiten der Europa-AG des MBBK oder in 
Eigenorganisation der Teilnehmenden

• Subventionssummen werden von der 
Nationalen Agentur für berufliche Bildung festgelegt 
– Überschüsse werden nach Abgabe aller Unterlagen erstattet!
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3. Was kostet der Spaß? (Stand: Sommer 2024)

Irland (County Dublin / Bray) Leistungen: 
• Vermittlungsagentur Alaymont International
• Rundum-Betreuung (Flughafentransfer, telefonischer Kontakt, 

kleines (!) Rahmenprogramm…)
• Sprach- und Landeskundekurs in den ersten Tagen
• Unterbringung in Gastfamilien mit Vollverpflegung, meist im 

Doppelzimmer
• ÖPNV-Ticket für die gesamte Zeit

Kosten: ca. 1700€ + Flug (ca. 500€) + Versicherung (ca. 
100€) + ggf. Lebenshaltungskosten

Subvention 2017€
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3. Was kostet der Spaß? (Stand: Sommer 2024)

Malta – Leistungen: 

• Vermittlung und Betreuung durch die Agentur NSTS Malta
• Flughafentransfer in Malta 
• Unterbringung in Doppel- oder Dreierzimmern im Selbstversorger-

Apartment gemeinsam mit den anderen MBBK-PraktikantInnen, ggf. auch 
mit anderen, in der Campus Residence von NSTS

• Busticket für die gesamte Zeit

Kosten: ca. 1500€ + Flug (ca. 600€) + Lebenshaltung

Subvention 1807 €
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3. Was kostet der Spaß? (Stand: Sommer 2024)

Zypern – Leistungen: 

• Vermittlung und Betreuung durch die Agentur EduGate
• Unterbringung in Doppelzimmern im Selbstversorger-

Apartment/Haus, gemeinsam mit den anderen MBBK-
PraktikantInnen; aus Kostengründen immer mindestens zu Viert

• Flughafentransfer ist im Preis inbegriffen, muss aber ggf. selber 
organisiert werden (Linienbus oder Taxi)

• Eingeschränktes Angebot bei Praktikumsplätzen: 
GT: meist ein freischaffender Künstler / Kunstschule
IT/ET/MT: meist im Hotelbereich (Hausmeister, Haustechnik etc.)

Kosten: ca. 1300€ + Flug (lang!!ca. 700€) + Lebenshaltung
Subvention ca. 1893 €

Informationen zum Auslandspraktikum



3.    Was kostet der Spaß? (Stand Sommer 2024)

Italien (Vicenza) – Leistungen:
• Vermittlung eines Praktikumsplatzes durch eine 

Vermittlungsagentur
• Rundum-Betreuung (Flughafentransfer, telefonischer Kontakt, …)
• ÖPNV-Ticket
• Unterbringung bei „privaten Gastgebern“ mit Selbstversorgung 

(ähnlich Air BnB) 

Kosten: ca. 1500€ + Flug/Zug (ca. 300/200€) + Lebenshaltungskosten
Subvention 1807 € /1915 € 
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4. Wie bewirbt man sich richtig?

Die Bewerbung senden Sie bitte per Mail an: 

eu@max-born-berufskolleg.de

Die genauen Vorgaben und weitere Hinweise zur Bewerbung finden 
Sie als PDF auf der Webseite der Schule

auch zugänglich über den QR-Code auf den Plakaten

Bitte lesen und beachten!!

Sollten Sie zum Zeitpunkt des Praktikums noch minderjährig 
sein, vergessen Sie nicht, eine schriftliche Erlaubnis Ihrer Eltern bereits 

bei der Bewerbung mitzuschicken!
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4. Wie bewirbt man sich richtig?

Wichtig für Nicht-EU-Bürger: 

Wenn Sie aus einem Land kommen, das nicht der EU angehört, prüfen Sie unbedingt VOR der 
Bewerbung, ob Sie die Einreisebedingungen erfüllen können. 

Für Geflüchtete gilt: 
Sie benötigen einen Aufenthaltstitel für Deutschland und einen gültigen Reisepass, um in ein Land 

des „Schengener Abkommens“ einzureisen. 
(Irland gehört NICHT dazu, hier benötigen Sie ein Visum!)

Ohne Reisepass können Sie – als Nicht-EU-Bürger – auch nicht nach Malta, Zypern, Italien oder 
Österreich einreisen. 

Klären Sie diese Fragen unbedingt, bevor Sie sich für ein Auslandspraktikum bewerben. 
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Bewerbungsschluss

FHR 13 (Herbst 2026): 31. März 2026
FHR 12 (Frühjahr 2027): 30. September 2026

AHR 12 (Sommer 2027): 15. Januar 2027

Alle Angaben zu Preisen beruhen auf dem Stand von Februar 2026! 
Eventuelle Preisänderungen sind den beteiligten Agenturen vorbehalten, Flugpreise können stark schwanken, 

Kosten für Reiserücktrittsversicherungen hängen von den Reisekosten ab.
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